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Liebe Leserin, lieber Leser

Vor drei Jahren berichtete Wohnen letztmals
über Onlinetools für die Mieterkommunikation.

War damals noch in erster Linie von
Intranetlösungen die Rede und wagten sich

erst ein paar Unverzagte an Apps heran, haben
heute Letztere die Nase vorn. Und das mit
gutem Grund: Handys besitzen in der Schweiz

praktisch alle, auch ältere Mitglieder von
Baugenossenschaften. Die Kommunikation über

Apps ist einfach, jederzeit und relativ günstig
möglich. Zu den Pionierlösungen sind zudem
weitere Angebote hinzugekommen, die

Baugenossenschaften ab Stange verwenden oder
aber ohne viel Aufwand an ihre spezifischen
Bedürfnisse anpassen lassen können. Einen
Überblick finden Sie ab Seite 18.

Solche technischen Helfer bringen viele
Vorteile mit sich und können administrative
Abläufe wesentlich verschlanken. Eines aber

ersetzen sie nicht: den Faktor Mensch. Das gilt
auch für die Vermietungstools, die wir in
diesem Heft vorstellen. Zwar erleichtern diese

den Vergabeprozess erheblich, was gerade bei

hochbegehrten Genossenschaftswohnungen
ein Segen ist. Der verantwortungsvolle
Entscheid am Schluss obliegt aber immer noch
Menschen aus Fleisch und Blut, die mit Au-

genmass, Verstand und Herz auch Situationen
erfassen, die nicht in ein starres digitales Schema

passen. Und das ist auch gut so.

Augenmass, Verstand und Herz und überdies

viel Lust am Querdenken haben auch

Jacqueline Badran und Benedikt Loderer
immer wieder bewiesen. In ihren Kolumnen
haben sie in den letzten Jahren zum Schmunzeln

und Weiterdenken angeregt und der
Genossenschaftsbranche bisweilen auch
einen unbequemen Spiegel vorgehalten. Dafür
gebührt ihnen unser grosser Dank! Das Jubiläum

des Verbands Wohnbaugenossenschaften
Schweiz, der heuer seinen 100. Geburtstag feiert,

nehmen wir nun zum Anlass, die Kolumne
zu öffnen und in jeder Ausgabe einer anderen
Persönlichkeit das Wort zu überlassen. Wir
freuen uns auf einen angeregten Dialog.

Liza Papazoglou, Redaktorin
liza. papazogloußiwbs-schweiz. ch

Immer mehr
Baugenossenschaften nutzen Apps
für die Kommunikation
mit ihren Mitgliedern. So
seit Kurzem auch die ASIG
in ihrem Neubau Oase am
Glattbogen in Zürich.
Bild: Michele Limina
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